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STELLENANGEBOTE

Die Bauwelt erscheint wöchentlich, immer freitags.

Architekt/in
als Amtsleitung für den Bereich Gebäudemanagement

Die Stadt Sinsheim (rund 35 000 Einwohner) sucht zum nächst möglichen 
Zeitpunkt eine/n

Das Aufgabengebiet umfasst die Amtsleitung des Amtes für Gebäude-
management mit den Abteilungen Gebäudeprojekte, Energiemanagement 
und Gebäudebewirtschaftung. Im Bereich Gebäudeprojekte soll künftig
die Planung, Ausführung und Ausübung der Bauherrenfunktion für alle
Neu-, Um- und Erweiterungsbauten durchgeführt werden.
Änderungen im Aufgabengebiet behalten wir uns vor.
Die Stadtverwaltung Sinsheim strukturiert derzeit das technische Dezer-
nat neu. Ziel ist der Aufbau eines wirtschaftlichen und ef� zienten
Gebäudemanagements. Für diese besonders verantwortungsvolle Leitungs-
position ist ein hohes Maß an Kreativität, Eigeninitiative sowie Team- und 
Führungsfähigkeit Voraussetzung. Insbesondere bei Aufbau und Umset-
zung der neuen Struktur wird neben Fachwissen auch außerordentliches 
Engagement, Selbständigkeit sowie sicheres und gewandtes Auftreten 
erwartet.
Wir suchen für diese verantwortungsvolle Aufgabe eine quali� zierte Fach-
kraft mit einem abgeschlossenen (Fach-) Hochschulstudium der Fach-
richtung Architektur oder Bauingenieurwesen (Hochbau) mit ausgeprägten
gestalterischen Fähigkeiten. Außerdem sollten Sie fundierte Kenntnisse 
und vielseitige Praxiserfahrungen in allen Leistungsphasen der HOAI
sowie mit der VOB und der LBO vorweisen können. Den sicheren Um-
gang mit entsprechenden Software-Anwendungen setzen wir voraus.
Erfahrungen im Bereich der Gebäudebewirtschaftung / Facility Management
und in der öffentlichen Verwaltung sind wünschenswert.
Wir bieten einen vielseitigen und interessanten Aufgabenbereich mit
umfassenden Gestaltungsmöglichkeiten. Die Anstellung erfolgt nach dem
Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD). Nach erfolgreicher Ableis-
tung der Probezeit bestehen Entwicklungsmöglichkeiten bis Entgeltgruppe
13 TVöD. Bei Vorliegen der entsprechenden Vorraussetzungen ist eine
Einstellung im Beamtenverhältnis ebenfalls möglich.
Sollten Sie Fragen haben, können Sie sich gern an Bürgermeister Keßler,
Tel.-Nr. 07261 404-204/205 wenden. Fragen zur Entlohnung richten Sie
bitte an die Personalabteilung der Stadt Sinsheim, Herrn Fischer, Tel.-Nr. 
07261 404-112.
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis
19. Oktober 2008 an die 

Stadtverwaltung Sinsheim, Personalabteilung
Wilhelmstraße 14-16, 74889 Sinsheim
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Die Fachhochschule Düsseldorf ist eine der großen Fachhochschulen in Nordrhein-Westfalen
und bildet in den Fachbereichen Architektur, Design, Elektrotechnik, Maschinenbau und
Verfahrenstechnik, Medien, Sozial- und Kulturwissenschaften sowie Wirtschaft zurzeit ca. 6.800
Studierende aus.
Gemeinsames Merkmal aller Disziplinen und ein zentrales Profilelement der Hoch schule ist 
die systematische, anwendungsorientierte Ausrichtung auf die mediale und kommunikative
Kompetenz, von der die Landeshauptstadt Düsseldorf geprägt ist. Weitere Informationen zur
Hochschule erhalten Sie unter www.fh-duesseldorf.de.

An der Fachhochschule Düsseldorf sind im Fachbereich Architektur/Peter Behrens School of
Architecture folgende Professorenstellen zu besetzen: 

W2 Professur BesO W, Kennziffer: 1/1-08
Lehr- und Forschungsgebiet: „Baukonstruktion und Entwerfen“
Gesucht wird eine Persönlichkeit, die über profunde baukonstruktive Erfahrungen und besondere
gestalterische Qualitäten verfügt. Die Vermittlung der Lehrinhalte wird von der Bewerberin / dem
Bewerber in Form von Vorlesungen und Entwurfsseminaren erwartet und richtet sich gemäß dem
Studienverlaufsplan an alle Studierenden des Bachelor-Studiengangs „Architektur und
Innenarchitektur“ sowie des Master-Studiengangs „Architektur“.

Von der Bewerberin / dem Bewerber wird insbesondere die umfassende Vermittlung einer systema-
tischen Baukonstruktionslehre innerhalb eines sich über mehrere Semester erstreckenden Vor-
lesungszyklus gefordert. Die Lehrinhalte umfassen alle Bereiche der Baukonstruktion, insbesondere
Holzbau, Massivbau und Stahlbau. Die gesuchte Persönlichkeit sollte in der Lage sein, die Bedeutung
der Baukonstruktion als Teil eines konzeptionellen Entwurfsprozesses unter besonderer Berück-
sichtigung des Aspekts der Nachhaltigkeit darzustellen.

W2 Professur BesO W, Kennziffer: 1/2-08 
Lehr- und Forschungsgebiet: „Baukonstruktion und Entwerfen
unter besonderer Berücksichtigung des 
konstruktiven Innenausbaus“
Gesucht wird eine Persönlichkeit, die über profunde baukonstruktive Erfahrungen und besondere
gestalterische Qualitäten verfügt. Die Vermittlung der Lehrinhalte wird von der Bewerberin / dem
Bewerber in Form von Vorlesungen und Entwurfsseminaren erwartet und richtet sich gemäß dem
Studienverlaufsplan an alle Studierenden des Bachelor-Studiengangs „Architektur und
Innenarchitektur“ sowie des Master-Studiengangs „Innenarchitektur“.

Die Lehre umfasst alle Bereiche der Baukonstruktion: Holzbau, Massivbau, Stahlbau und insbesonde-
re die innenräumlichen Ausbaukonstruktionen. Die Bewerberin / der Bewerber sollte in der Lage sein,
die Bedeutung der Baukonstruktion als Teil eines konzeptionellen Entwurfsprozesses unter besonde-
rer Berücksichtigung des Aspekts der Nachhaltigkeit darzustellen.

Die Peter Behrens School of Architecture bildet Studierende der Fachbereiche Architektur und
Innenarchitektur in einem gemeinsamen Bachelor- und zwei Masterstudiengängen aus. Die künstleri-
sche Haltung des Namensgebers, der 1903 mit dem Ziel, eine Studienreform durchzuführen, an die
hiesige Kunstgewerbeschule berufen wurde, nimmt die komplexen Aufgabenstellungen unserer Tage
bereits vorweg. Peter Behrens hatte die Bereiche Architektur, Innenarchitektur, Produktgestaltung,
Typografie und einige mehr zusammengeführt und zu einer beispielhaften Verschränkung interdiszipli-
närer Methoden in der kreativen Gestaltung gebracht. Dem fühlen sich die Studiengänge der Peter
Behrens School of Architecture verpflichtet.

Die Einstellungsvoraussetzungen für Professorinnen und Professoren richten sich nach § 36
HG NW.
Es sind erforderlich:
1. abgeschlossenes einschlägiges Hochschulstudium,
2. pädagogische Eignung,
3. besondere Befähigung zu wissenschaftlicher Arbeit, die i.d.R. durch eine qualifizierte

Promotion, besser als -rite-, in der zu lehrenden Fachrichtung nachgewiesen wird,
4. darüber hinaus mindestens fünfjährige berufspraktische Tätigkeit nach Abschluss des Studiums,

von der mindestens 3 Jahre außerhalb des Hochschulbereichs ausgeübt worden sein müssen.

Abweichend von Nr. 3 und 4 können im Fachbereich Architektur auch Bewerberinnen und Bewerber
eingestellt werden, die eine besondere Befähigung zu künstlerischer Arbeit und zusätzliche künst-
lerische Leistungen nachweisen, wobei der Nachweis letzterer durch besondere Leistungen während
einer fünfjährigen künstlerischen Tätigkeit, von der mindestens 3 Jahre außerhalb des Hochschulbe-
reichs ausgeübt worden sind, erbracht sein muss. 

Einstellungshöchstalter im Beamtenverhältnis: 45 Jahre, Regellehrverpflichtung zurzeit 18 SWS. 

Die Mitarbeit in der akademischen Selbstverwaltung wird vorausgesetzt. Bei auswärtigen Bewer-
berinnen/Bewerbern wird außerdem die Bereitschaft zu einer Wohnsitzverlegung an den Hochschulort
oder in die Hochschulregion erwartet.

Es wird die Bereitschaft und Befähigung vorausgesetzt, die weitere Internationalisierung der
Fachhochschule Düsseldorf durch englischsprachige Veranstaltungen zu unterstützen.

Die Hochschule ist bestrebt, den Anteil von Frauen am wissenschaftlichen Personal zu erhöhen und
fordert deshalb qualifizierte Frauen auf, sich zu bewerben. Schwerbehinderte sowie Schwerbehin-
derten gleichgestellte Menschen werden nach §2 Abs.3 SGB IX bei gleicher Qualifikation vorrangig
berücksichtigt.

Die Stellen sind unbefristet zum nächstmöglichen Zeitpunkt zu besetzen. Bewerbungen  mit aussage-
kräftigen Unterlagen (Arbeitszeugnisse mit genauen Daten und Diplom-  und Zeugniskopie) richten Sie
bitte bis zum 7. November 2008 an den Rektor der Fachhochschule Düsseldorf, Gebäude 23.31/32,
Universitätsstraße, 40225 Düsseldorf.
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Jetzt online: 
www.computer-spezial.de
.

Computer Spezial Online: Aktuelle Meldungen, komplette
Heftbeiträge und eine Herstellerübersicht. Das sind im 
Rahmen des BauNetz umfangreiche Informationen zu Unter-
nehmen, Produktneuheiten, wichtigen Messeterminen und
der jeweils aktuellen Printausgabe von Computer Spezial.

Beim Amt für Stadtplanung und Umwelt ist in der Abt. Stadtplanung zum
nächstmöglichen Zeitpunkt eine Teilzeitstelle mit 50 % für eine/einen

Diplomingenieurin/
Diplomingenieur FH/TH

– Fachrichtung Stadt- und Regionalplanung –
vorläufig befristet für 1 Jahr zu besetzen.

Die Stelle bietet Entwicklungsmöglichkeiten bis Entgeltgruppe 11 TVöD.

Bitte beachten Sie unbedingt vor Einreichung Ihrer Bewerbung die näheren
Informationen zu dieser Stelle auf der Homepage der Stadt Konstanz
www.konstanz.de (Links „Rathaus, Ausschreibungen“).

Bewerbungen senden Sie bitte mit den üblichen Unterlagen bis spätestens
30.10.2008 unter Angabe der Kennzahl 420 an die Stadt Konstanz, Personal-
amt, 78459 Konstanz (Tel. 07531/900-272). Bei inhaltlichen Rückfragen wenden
Sie sich bitte an Herrn Jerusalem, Leiter des Amtes für Stadtplanung und Umwelt
(Tel. 07531/900-535 oder 556).

Die Große Kreisstadt Rottweil (26.000 Einwohner) sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt für die Leitung der neu geschaffenen Abteilung Stadtplanung eine/n

Stadtplaner/in
(E 12 TVöD)

Das Aufgabengebiet umfasst:
Führungskompetente Leitung der Abteilung im Rahmen der Ziel- und •
Budgetvorgaben
Erarbeitung von städtebaulichen Rahmenplänen und Entwicklungskonzepten•
Entwicklung von Bauleitplänen•
Mitwirkung bei der Verkehrsplanung•
Wahrnehmung städtischer Interessen in regionalen und über regionalen •
Planverfahren
Beratung und Mitwirkung in baurechtlichen Genehmigungs verfahren•
Städtebauliches Management, Projektsteuerung, Verfahrens abwicklung,•
Finanzplanung, Vertragsgestaltung

Diese verantwortungsvolle und interessante Führungsaufgabe erfordert:
Ein abgeschlossenes Studium der Fachrichtung Stadtplanung oder Städtebau•
Sehr gute Kenntnisse im allgemeinen und besonderen Städte baurecht, Bau-•
ordnungsrecht, Verfahrensrecht sowie im Planungs- und Projektmanagement
Mehrjährige einschlägige  Berufserfahrung im Bereich der Stadtplanung•
Entwurfssicherheit und Kompetenz in ökonomischen Fragen des Städtebaus•
Erfahrung bei der Vorbereitung und Durchführung von städte baulichen•
Wettbewerben
Mehrjährige Führungserfahrung•
Ausgeprägtes Verhandlungsgeschick•
Kooperations- und Teamfähigkeit •
Kreativität und Innovationsfähigkeit•

Für Fragen stehen Ihnen Herr Burzan, Leiter des Fachbereichs 4 „Bauen und 
Stadtentwicklung“ (� 0741 494-230) oder der Leiter der Personalabteilung, 
Herr Michael Aue (� 0741 494-331) gerne zur Verfügung. Besuchen Sie auch 
unsere Homepage www.rottweil.de

Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen richten Sie bitte bis zum 
31.10.2008 an die 

Stadtverwaltung Rottweil, Abteilung Personal, Postfach 17 53, 78617 Rottweil
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Anzeigenschluss jeweils 14 Tage vor Erscheinen des Heftes.


